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r i ch VIII. rechtmäßige Tochter, ließ viele hochgestellte Pro¬
testanten aus politischen Gründen hinrichten. Unter diesen be¬
fand sich auch ihre Verwandte, die feingebildete Johanna
Gray. Doch hat Maria den Namen „Me Blutdürstige"
nicht üerdieni. Ihre Vermählung mit Philipp II. von
Spanien, sowie der Verlust von Calais machten sie bei
dem Volke verhaßt. Auf sie folgte die Tochter Hein¬
richs VIII. und der Anna Boleyn

Elisabeth 1558—1603. Dieselbe zeigte sich als eine
erbitterte Feindin der Katholiken. Sie war eine begabte, Wil¬
lensstärke Frau, die Talent zum Regieren besaß. Durch die
Gründung von Colonien (Walter Raleigh, Francis Drake,
Lord Baltimore), und die Einführung der indischen Handels¬
compagnie förderte sie den englischen Handel. Unter ihrer
Regierung lebte Englands größter Dichter, William Sha-
kespear (f 1616).

Die grausame Verfolgung der Katholiken in England
bewog Philipp II. von Spanien, eine mächtige Flotte,
die stolze Armada, gegen Elisabeth zu schicken. Allein
die Flotte wurde au Englands Küste vom Sturme zerschmet¬
tert, Elisabeth hatte für immer über ihren stolzen Gegner ge¬
siegt. Ebenso gelang es ihr, ihre unglückliche Verwandte, die
schottische Königin Maria Stuart, die rechtmäßige An¬
sprüche auf den englischen Thron hatte, bei Seite zu schaffen.
Maria war in erster Ehe mit Franz II., König von Frank¬
reich, vermählt. Nach dessen frühem Tode kehrte sie nach
Schottland zurück. Als Katholikin mißfiel sie den Schot¬
ten, die durch John Knox die neuen Lehren angenommen
hatten. Marias Vermählung mit ihrem Vetter Darnley
fiel unglücklich aus. Er erstach ihren Sekretär Rizzio vor
ihren Augen und verband sich sogar mit den Feinden der Kö¬
nigin. Darnley wurde mit seinem Landhaus in die Ln ft ge¬
sprengt. An diesem Verbrechen war Maria ganz unschuldig.
Doch wurde der Verdacht, daß sie darum gewußt, bestärkt,
als sie kurz nachher sich mit Both well vermählte, den
man allgemein als Darnleys Mörder bezeichnete. Maria
wurde des Thrones entsetzt und suchte nun Schutz bei Elisa¬
beth. Diese hielt sie 18 Jahre gefangen, ließ sie dann, da
mehrere Versuche zu ihrer Rettung gemacht worden waren,
des Hochverrates anklagen und am 8. Februar 1587 in
Fotheringhay- Castle enthaupten.

Elisabeth erreichte ein hohes Alter, Ihre letzten Lebens-


